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üj.e Abgem .. "dnetenzum N.3.tionalrat Dipl .. Ing .. RIEGLER, " 'C:X,i , 
Helgd. WIBSER und Genossen: haben am .3 .. Juli 1979 unter der· .. ' 
Ur" 44/J a.n mich eine ,schriftlicheparlamentar:ische Anfrage" 

betreffend l1aßnahm(:m zur Verbesserung :des Agraraußenhandels 

gerichtet(J welche folgenden Wortlaut hatz 

111 .. Nit welchen Maßnahmen wird die Bundesregierung. die steigen­
den Importe von Ölsaaten und Eiweißfuttermitteln eindämmen? 

2"De:i. welchen 'landwirtscllaftlichenProdukten bzw .. Na'hrungs":' 
mittel~l (in}cl" Konserven u.""1d Dauerbackwaren, ·etco), strebt T 
die Regierung- eine ,Impo1'tsubstitution an? 

3 ... Welche außenhandelspolitischen KOllzepte wird die Bundes-" 
regierung in der la~lfendenGesetzgebungsperiode gegenüber 
den EtG'opäischen Gemeinschaften, dem GATT etce durchzu""; 
setzen versuchen? ',,", 

,',1,"0': 

4 .. Wird sich die Btmde'sregierung' bemühen, eine Verankerung.;" 
des Neutralitätsstatus von Österreich im GATT p ähnlich 
dem der Schweiz, :{;u erreichen 7ft " 

-.. -. ,.., :"" , ." ',., ."~".,,,­
....;. .J i ' . .,..>._, ~. __ • 

Ich beehre mich, diese Anfrage. wie folgt zu beantworten~' .. 
}:,,:-" 1": ."." '.'),~~: ,~~:'-l; '_"'~' ~'''''-''~ ".,;"'~~..r/~, 
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Österreich ist ein besonders exportorientiertes Land9 Es 

muß daher stets d.arauf achten p d':1.ß von den Handelspartnern 

alle jene Z1.4.sagen eingehalten werden, die der Erleichterung 

des östery'eichischen Exports dienen" Diese Bemühungen werden 

aber nur dan.n von Erfolg begleitet sein können p wenn öster-. 

reich selbst seine Zusagen gegenüber dem Ausland peinlich" 

genau beac:h tet.. Nun gi. bt es gerade für Öl saa ten u.nd Eiweiß-' 
f . ... l ~ . t 0') +- • h" . . u'::: terml ttel S(?l:'T' w·:?)_tre:U:.lenae Z'.1SlCrlerungen S ",erre:lC .. S p .:'. 

die Impo:'te an diesen\.Jaren nicht zu erschweren, ·welch~ .. " " 

von der Bundesregierung unter meinem v.nmi ttelbaren Arntsvor­

gänger im GATrr abgegeben wU.rden" Es Vlar dementsprechend 

einhellige Meinung der zuständigen Bundesministerien und 

der In teres s~..:nveJ:'t!'e tunge~, daß l,-UI' ei ne rtpo 1 i t ik der kl einen 
.- ," 

Schrittetf die Abhängigkeit Österreichs von Einfuhren ver.., 

mindern kChmte .. 'Dieser Poli"tik der klc·:dnen Schr-i tte wtire 

eine öffen-tlich qe.führte Diskussion sicher nicht dienlich .. 

Prinzipiel~ begrUßt die Bundesregieru.ng jede Importsubstitution. 

Jedoch kam1.':diese. Importstthstitution ,nur mit Mitteln erfolge:n. 

die die grundsätzlich libera.le österreichische Außenhandels­
politik nicht in Frage ste!.le;'l;, Denn diese Außenhandels-,' 

poli tik ist im Interesse der österr(~ichischen Exportwirt"'; 
schaft unumgänglich, was seinerzeit auch anläßlich der 

Einfuhrli bera15.sierung land~,rirtschaftlicher Verarbei tung's-. 

produkte vm1: der landwirtschaftlichen Interessenvertretung 

aner'kannt worden ist .. Ein(-! protektionistische Außenhandels­

pOlitik Österreichs wUrde un:weigerl::i.ch Retorsiol1sm.aßnahmen. 
'. . -' , ~ 

der AußE:nhandelspartn~r nach sich ziehen, wodurch der öster-
reichischen \virtschaFt mehr Schaden zugefügt 'w'Ürde, als 
die protektionistische Aaßenhandelspolitt~ Nutzen bringen 
ka.nn .. 

\, 
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Das grti~dsätzliche' ~;;'ßenh~ndeispoJ.'i tisthe iK611Zept' der Bundesi 

regierung i.st darauf gerich tet t der ästerreichischen '{.Virt .... ' '" , 

schaft zusi:itzli.che Exportmöglichkeiten zu eröffnen .. fiiebei 
:i.st aller<lings einersei ts auf die bestehe~den z';'is~hen-<:~> :::'; 

• ste.atlichen' v~reinbr3rungen~~d~~;1E'r~'rseitt :au'.f: di'e ~;i:r'tsch~ftg-· 
und ·fisk~lp61:ftisc'he Tr~gbai~k'e:itexpJ:r'tförd~~nder r{aßnar~1ten'< 
zu achten. JedenfallS' lri:rd 'die Bundesregierung': auch in' ., ~'" 

.... ~.: . ,-. • ••• -! , •• f' ',- '''~'''r".,,>t, .. .r~ ', ... ~, 

Zu...1ol.nft keine Gelegenheit vorbeigehen lassen rauf pcHi ti'sche'r, 

diplomatischer und Expertenebene die gerechtfertigten Export­
wUnsche der öste1"'reichischen Landwirtschaft gegenUber dem 
Ausland zu vertreten,. 

Hiezu m(5chte ir.::h zt:m~chst darauf hinweisen, daß der Neutrali ... 
tätsstatus der Schweiz im G:\TT .,formell nicht verankert 

ist. Das Protokoll über den Beitritt der Schweizerischen 

Eidgenossenschaft zmn Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen, 

BGBl. Nr~ 246/1966, enth~11t keinerlei Hinweis auf den schweize-

rischen Neutralitätsstatus~ 

Punkt 4 des P:rotokolls über den Bei tri tt der Schweizerischen 

Ei.dgenossenschaft en thiU t allerdingsein.e Sonderrege11J.ng 

PU.!' den Agrarsektor,. die die Sch'ileiz ~~r!l1ächtigt sEinfuhrbe .... 

schränkungen Eür Alkohol 'Und Weizen in nicht diskriminie­
render Weise wei tel."'J:!in anzu.wenden. Die Annahme dieses Vorbe­

haI ts :nuCte jedoch die Schweiz tm Zuge der Bei tri ttsve~"hand­

lungen honorie:r·f.';Y"" 

Ich bin daher der Auffassung, daß ös terreich internation,al 

unglaubwU.r·digwUl'de, woll tE:; es nach fast zweieinhalb Jahr­

zahnten nach Erkläl"ung seiner Neutralti tät versuchen." u..'ttE!l" 

,::.' 

, ,. 
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Berufung auf seinen Neutralitätsstatus im GAT'r eine Sonder ... ~ 
".'f"' 

p 'I. 

regelu.ng fUr die Landwirtschaft zu erreichen, ohrte--die: _ ........... -.-

im Art .. XXVIII GA'fT vorgesehenen Kompensationen zu ent.-

richten. 
' .. - ~. ,-- -1 .',~ ••• : _.. '-

In diesem Zusa.mmerJ.hang möchte. ich darauf verweisen" daß 
j 

ein Versuch- eines anderen ne1..1tralen Landes 9 nä.:r.lich Schwecl~;nsp 
~~TM "d' VR' 'tl"' + •• .... ··t d'" h·"j." "tc .::A ·.:.-WJ. r:\.ge .lad'lanmen nu.' .\leu .... ra.J.J. L.a s- UJl ,.:;lC ~eruel :;:>- ._ . 

. ,; 

gründen zu motivieren p auf schärfsten \.videl"stdnd !leT Ver-

tragsparteiengestoßen 

- .. -,/".'" 
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